
Viel getan in Troisdorf-Mitte!
Die CDU Troisdorf ist 1999 zur
Kommunalwahl angetreten, um
unsere Stadt wieder flott zu
machen. Vieles haben wir er-
reicht, vieles wollen wir mit Ihrer
Hilfe in den nächsten fünf Jahren
erreichen. Machen Sie sich selbst
ein Bild und sehen Sie sich an,
was wir schon erreichen konnten.

Sanierungsstau an öffentli-
chen Gebäuden aufgearbei-
tet
In den letzten fünf Jahren sind die
Mittel für die Sanierung öffentli-
cher Gebäude im städtischen
Haushalt jeweils doppelt so hoch
gewesen, wie unter der alten
Mehrheit. Es ist uns daher gelun-
gen, den vorhandenen Sanie-
rungsstau in Kindergärten, Schu-
len, Turnhallen und anderen
städtischen Gebäuden abzubau-
en. So haben wir die Gymnastik-
halle der Sonderschule im Laach
saniert, die Turnhallen Römer-

straße und am Annonisweg re-
noviert, die Fenster an der Schu-
le Schlossstraße saniert, die Toi-
letten in der Grundschule Heer-
straße und im Gymnasium Alten-
forst saniert. Außerdem wird am
Gymnasium Altenforst eine um-
fangreiche Fassadensanierung
durchgeführt. In der Realschule
Heimbachstraße wurden Klas-
senräume und die Aula erneuert.
Zusätzlich wird das Gymnasium
Zum Altenforst ein Selbstlern-
zentrum erhalten. Zur Zeit sind
wir dabei, die umfangreichen
Sanierungsarbeiten für die
Rundturnhalle Elsenplatz zu pla-
nen, die im nächsten Jahr begon-
nen werden sollen.

Waldpark für die Trois-
dorfer wieder ein Erlebnis
Die umfangreichen Sanierungs-
arbeiten im Troisdorfer Stadt-
wald hinter der Burg Wissem
sind weitgehend abgeschlossen,
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Waldpark
Erlebnis der Sinne
Der neugestaltete Waldpark
ist nicht nur für Troisdorfer
ein Erlebnis.

Musikschule
Erfolgreich
Steigende Schülerzahlen be-
stätigen den Erfolg der Musik-
schule im neuen Domizil.

Forum
Belebung
Das umgestaltete Forum ist
Motor für die erfolgreiche
Entwicklung der Innenstadt.

Voller Einsatz für Troisdorf

Hinter einer erfolgreichen Politik
stecken immer engagierte Men-
schen, so auch in Troisdorf-
Mitte. Mit dem Ortsvorsteher
und CDU-Stadtratskandidaten
Gerd Schlich (l.), den CDU-
Stadtverordneten Karl-Heinz Cas-

pers (2.v.l.), Beate Schlich (m.),
Manfred Catrin (2.v.r.) und Heidi
Rahmel (r.) hat die CDU in Trois-
dorf-Mitte ein hervorragendes
Team aufgeboten, dem die Ge-
schicke des Stadtteils wirklich
am Herzen liegen. 

Dies ist nicht zuletzt ein Garant
dafür, dass das CDU-Team auch
in Zukunft erfolgreich Akzente
für einen noch schöneren Stadt-
teil Troisdorf-Mitte setzen wird.

Fortsetzung auf Seite 2

Park der Sinne und die darin von
den Künstlern Rolf Mallat („Ver-
sammlung“), Jiri Necas („Mate-
rielle Studie“), Massoud Sade-
din („Schuh“) und Tor-Michael
Sönksen („Sinnbaum“) gestalte-
ten Kunstobjekte stehen Jung
und Alt offen. 

Außerdem gab es umfangreiche
Erneuerungsarbeiten an den
Wildgehegen, der Teichanlage
und den Grün- und Wegeflächen.
Weiterhin wurden zwei neue Vo-
lieren errichtet. Insgesamt sind
285.000 Euro investiert worden.
Wir haben damit erreicht, den
Waldpark für die Troisdorfer und
insbesondere für unsere Kinder
wieder attraktiver zu machen.
Dies gilt auch für die Zukunft.
Wir wollen den guten Zustand
des Waldparks weiterhin erhal-
ten und regelmäßig erforderliche
Pflege- und Instandsetzungs-
arbeiten leisten, damit Gutes in
Troisdorf auch gut bleibt.

Sportplatz „Auf der Heide“
jetzt Kunstrasenplatz
Es wurde Zeit, der Sportplatz
„Auf der Heide“ musste drin-
gend saniert werden. Um der
hohen Beanspruchung des Plat-
zes für die Zukunft gerecht zu
werden, kam nur eine Lösung in

Frage, nämlich ein Kunstrasen-
platz.

Die Bauarbeiten umfassten ei-
nen komplett neuen Unterbau
und die Umrahmung mit einem
Pflasterweg. Auch die Fläche vor
dem Sportjugendheim hat ein
neues Pflaster erhalten. Zusätz-
lich gab es eine neue Tribüne
und eine neue Trainingsbeleuch-
tung. Auch die beiden „Auf der
Heide“ beheimateten Fußball-
vereine SSV Troisdorf 05 und
Hellas Troisdorf beteiligten sich
aktiv an den Veränderungen und
können jetzt ihren Trainings- und
Spielbetrieb auf einer der mo-
dernsten Sportanlagen in Trois-
dorf abhalten.

Die Innenstadt verbessert
sich stetig
Ein großes Ziel hatte sich die CDU
für die Innenstadt selbst gesteckt,
nämlich die stetige Verbesserung
des Lebensraumes für unsere
Bürger zu erreichen. Vieles haben
wir geschafft, manches steht
noch auf unserer Agenda.

Einen großen Schritt nach vorne
konnte die Innenstadt mit der
Fertigstellung des Forums
machen. Durch die Ansiedlung
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Spielplatzgestaltung, Erweiterung der Sport- und Freizeitmöglichkeiten

attraktiver Geschäfte in Kom-
bination mit der Stadtbibliothek
und der Volkshochschule in das
ehemalige Massa Gebäude ist in
der Fußgängerzone eine spürba-
re Belebung zu verzeichnen.

Auch die Senkung der Parkge-
bühren bereits im Jahre 2000 hat
dazu beigetragen, Troisdorf als
Einkaufsstadt attraktiver zu
machen. Unterirdisches und ober-
irdisches Parken ist in Troisdorf
besonders günstig und lädt die
Besucher in die Innenstadt ein.

Da wir als CDU gemeinsam mit
der Wirtschaft etwas für die Be-
lebung der Innenstadt tun, war
es klar, dass wir die Troisdorfer
Einzelhändler rund um „Trois-
dorf Aktiv“ in ihren Bemühungen
unterstützen. Seit Anfang des
Jahres gibt es in Troisdorf am
ersten Donnerstag im Monat den
langen Donnerstag zum Einkau-
fen, der immer mit besonderen
Events gespickt ist. So gab es
schon Schnee im Sommer und
einen Besuch der Maus. Weitere
tolle Aktionen werden in den
nächsten Monaten folgen. Wir
begrüßen diese Initiative aus-
drücklich und haben sie auch mit
städtischen Haushaltsmitteln
unterstützt.

Wilhelm-Hamacher-Platz in
neuem Glanz
Durch unsere Initiative ist auch
der Wilhelm-Hamacher-Platz ge-
rade dabei, ein neues Gesicht zu
bekommen. Die alte Brunnen-
anlage wird durch eine bespiel-
bare, attraktive Wasserfläche
ersetzt. Zusätzliche Baumbe-
pflanzungen und eine neue
Platzmöblierung laden zum Ver-
weilen ein. Die Zugänge zur Tief-
garage wurden verbessert und
überbaut. Der Bereich vor dem
Bürgerhaus wird als erhöhte
Terrassenanlage umgebaut, er
kann zukünftig auch als Bühne
genutzt werden. Abgerundet
wird der neue Platz durch eine
raumgestaltende Beleuchtung,
die ihn in ein stimmungsvolles
Licht setzen wird.

Zentraler Omnibusbahnhof
bereits im Bau
Am 19.08.2004 konnte unser
Bürgermeister Manfred Uedel-

hoven endlich den ersten
Spatenstich für den neuen
Zentralen Omnibusbahnhof am
Bahnhof Troisdorf tätigen. Auch
hier wird mit aller Kraft daran
gearbeitet, das Bild von Troisdorf
zu verbessern. Reisende, die
vom Bahnhof kommen, sollen
gleich einen guten Eindruck von
unserer Stadt bekommen. Der
ZOB wird ein Glasdach erhalten,
so dass die wartenden Busgäste
auch trocken in ihren Bus gelan-
gen können. Zusätzlich wird
durch den Abriss der Bahnhofs-
gaststätte der Bahnhofsvorplatz
gänzlich umgestaltet werden
und ein neues Gesicht erhalten. 

Kinder und Jugendliche ste-
hen bei uns ganz vorne
Troisdorf ist für uns Familienan-
gelegenheit, da ist es klar, dass
wir besonders für unsere Kinder
und Jugendlichen eine breite An-
gebotspalette vorhalten. Die
Aktivitäten der Stadt Troisdorf in
diesem Bereich suchen im
Rhein-Sieg-Kreis ihresgleichen.
So konnten wir auch in der
Innenstadt einiges tun.

Für alle Troisdorfer Kinder gibt es
in der Innenstadt einen Kinder-
gartenplatz. Kein Kind ist ge-
zwungen, auf einen anderen
Ortsteil auszuweichen. Auch un-
sere Spielplätze sind in gutem
Zustand. So haben wir auf dem
Spielplatz an der Burg Wissem,
der jetzt Bullerbü heißt, neue
Spielgeräte aufgestellt.  Weiter-
hin wurde der Spielplatz Am
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Gut voran kommen die Bauarbeiten zum Zentralen Omnibusbahnhof.

Wasserwerk komplett neu ge-
staltet und bietet für die Kinder
des nahen Wohngebietes tolle
Attraktionen. Für den Spielplatz
Egerländer Str. gibt es bereits
neue Planungen, dort soll im
nächsten Jahr ein „Wild-West-
Spielplatz“ entstehen. An eini-
gen Schulen (z.B. Grundschule
Schloßstr. und Grundschule
Alfred-Delp-Str.) wurden mit Hil-
fe der Eltern die Schulhöfe um-
gestaltet, so dass diese jetzt
auch als Spielflächen genutzt
werden können.

Freizeit sinnvoll gestalten –
in Troisdorf kein Fremdwort
Ein großes Angebot für Sport
und Freizeit gibt es in Troisdorf,
unser Ziel ist, dies auch weiter-
hin vorzuhalten. Volkshochschu-
le, Stadtbibliothek und ein tolles
Kulturprogramm laden ein,
schöne Stunden in Troisdorf zu
verbringen. Ein besonderes
Highlight bietet in Troisdorf die
Musikschule, die inzwischen im
komplett sanierten Haus an der
Burg Wissem untergebracht ist.
Sport im Verein oder auf städti-
schen Anlagen kann man in
Troisdorf rund um die Uhr haben.
Für die Jugendlichen gibt es zum
Beispiel seit kurzer Zeit die
Skater Anlage im Freizeit Park
Haus Rott. Ein weiteres beson-
deres Angebot bietet unser
Aggua-Schwimmbad mit Well-
ness Bereich und Lehrschwimm-
becken, welches wir im letzten
Jahr aufwändig erweitert haben.
Auch in Punkto Naherholung hat
Troisdorf einiges zu bieten. So
ist es uns gelungen, die Wahner
Heide für unsere Bürger als
Naherholungs- und Naturschutz-
gebiet zu sichern. 

Für Sie in den Stadtrat

Beate Schlich (Wahlkreis 020)

Geboren 1966 in Troisdorf, seit-
dem dort ansässig.
Familie: Ledig.
Beruf: Beamtin.
Hobbys: Tennis, Kino, Kriminal-
romane.
Politik: Seit 1994 Mitglied des
Rates der Stadt Troisdorf, Frak-
tionsgeschäftsführerin der
CDU-Fraktion, Vorsitzende des
Jugendhilfeausschusses und
der Unterausschüsse Jugend-
hilfeplanung und Spiel- und
Bolzplätze, Mitglied im Sozial-
ausschuss und im Haupt- und
Finanzausschuss.

Für Sie in den Stadtrat

Manfred Catrin (Wahlkreis 030)

Geboren 1937 in Gummers-
bach, seit 1971 Troisdorfer.

Familie: Verheiratet, zwei Kin-
der.

Beruf: Pensionär.

Hobbys: aktiv im Troisdorfer
Karneval, Radfahren, Wandern. 

Politik: Seit 1979 Mitglied des
Rates der Stadt Troisdorf, seit
2002 1. Stellvert. Bürgermeister,
Vorsitzender des Bau- und Ver-
kehrsausschusses, Mitglied im
Sonderausschuss Innenstadt
und im Haupt- und Finanzaus-
schuss sowie im Verwaltungsrat
des Abwasserbetriebes.

Für Sie in den Stadtrat

Karl-Heinz Caspers (Wahlkreis 040)

Geboren 1931 in Troisdorf und
seitdem dort ansässig.

Familie: Verheiratet, ein Kind.

Beruf: Pensionär.

Hobbys: Reisen, Gartenarbeit,
Klassische Musik, Fahrrad fah-
ren.

Politik: Seit 1990 Mitglied des
Rates der Stadt Troisdorf,
Schatzmeister der CDU-Frak-
tion, Vorsitzender der Senioren
Union Troisdorf, Vorsitzender
des Schulausschusses, Mit-
glied im Haupt- und Finanz-
ausschuss und im Sonderaus-
schuss Innenstadt.

Für Sie in den Stadtrat

Gerd Schlich (Wahlkreis 050)

Geboren 1936 in Troisdorf und
seitdem dort ansässig.

Familie: Verheiratet, drei Kinder,
vier Enkelkinder.

Beruf: Rentner.

Hobbys: Enkelkinder, Tanzen,
Englisch an der VHS. 

Politik: Seit 2000 Ortsvorsteher
von Troisdorf, Sachkundiger
Bürger im Sonderausschuss
Innenstadt, Mitglied im Partei-
vorstand.
Die Weiterentwicklung unserer
Innenstadt liegt mir besonders
am Herzen, dafür möchte ich
mich einsetzen.

Für Sie in den Stadtrat

Heidi Rahmel (Wahlkreis 060)

Geboren 1946 in Hannover, seit
1984 Troisdorferin.

Familie: Verheiratet, zwei Kinder.

Beruf: Hausfrau.

Hobbys: Kultur und Mode. 

Politik: Seit 1994 Mitglied des
Rates der Stadt Troisdorf, Vor-
sitzende der Frauen-Union-
Troisdorf, Mitglied im Kulturaus-
schuss, im Jugendhilfeaus-
schuss und im Sonderaus-
schuss Innenstadtentwicklung,
seit 2002 Mitglied des Kreis-
tages, dort unter anderem im
Kulturausschuss und im Arbeits-
kreis Wahner Heide tätig.


